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Hintergrund des Zertifizierungssystems 



3-Stufen-Modell der onkologischen Versorgung 
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„Organkrebszentrum (C) ist ein auf ein Organ oder ein 

Fachgebiet spezialisiertes Zentrum.“  
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„Onkologisches Spitzenzentrum (CCC) ist ein 

Onkologisches Zentrum mit Forschungsschwerpunkten“ 

 

 

 

Förderung durch die Deutsche Krebshilfe 

  

Universitätskliniken Berlin, Dresden, Erlangen, 

Essen, Frankfurt, Hamburg, Heidelberg, 

Köln/Bonn, Tübingen, Ulm und Würzburg 
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Zertifizierte Organkrebszentren und Onkologische 

Zentren 

Organkrebszentren Module 

OZ 
Brust Darm Gyn. Haut Lunge Prostata 

Pank-

reas 

Kopf-

Hals 
Neuro 

Anfragen 32 49 18 7 16 26 13 3 2 52 

Laufende 

Verfahren 
3 18 7 2 5 10 8 3 2 7 

Zertifizierte 

Zentren 
206 230 69 36 28 83 34 6 --- 37 

Gesamt-

anteil (%) 
87,3  28,4  23,8 --- 23,6 33,1  11,8 --- --- --- 

Stand: 31.03.2012 



Was ist ein zertifiziertes Zentrum ? 



Zertifizierte Zentren 

 
 

„Definition: 

Ein Netz von qualifizierten und gemeinsam 

zertifizierten, interdisziplinären und transsektoralen 

[…] Einrichtungen, die […] möglichst die gesamte 

Versorgungskette für Betroffene abbilden […] “ 

 

 
Nationaler Krebsplan, Handlungsfeld 2 



 Gynäkologie, Strahlentherapie, Pathologie, Radiologie, 

Hämatologie/Onkologie, Pflege, Niedergelassene Ärzte, 

Genetische Beratung, Psychoonkologie, Sozialdienst, 

Physiotherapie, Genetik, Palliativmedizin, 

Schmerztherapie, Rehabilitation, Krebsregister und 

Selbsthilfegruppe 

Zertifizierte Zentren: 

„interdisziplinäre und transsektorale […] Einrichtungen“ 
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Genetische Beratung, Psychoonkologie, Sozialdienst, 

Physiotherapie, Genetik, Palliativmedizin, 

Schmerztherapie, Rehabilitation, Krebsregister und 

Selbsthilfegruppe 

Zertifizierte Zentren: 

„interdisziplinäre und transsektorale […] Einrichtungen“ 

 

Sektor-, 

Fachdisziplinen- und 

Berufsgruppen-

übergreifend 

 



 Gynäkologie, Strahlentherapie, Pathologie, Radiologie, 

Hämatologie/Onkologie, Pflege, Niedergelassene Ärzte, 

Genetische Beratung, Psychoonkologie, Sozialdienst, 

Physiotherapie, Genetik, Palliativmedizin, 

Schmerztherapie, Rehabilitation, Krebsregister und 

Selbsthilfegruppe 

Zertifizierte Zentren: 

„interdisziplinäre und transsektorale […] Einrichtungen“ 

Tumorkonferenzen 

Qualitätszirkel 

Fortbildungen 

Studien … 



Zertifizierte Zentren: 

„die […] möglichst die gesamte Versorgungskette für Betroffene 

abbilden […] “ 

Patient 
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Zertifizierte Zentren: 

„Netz von qualifizierten und gemeinsam zertifizierten [...] 

Einrichtungen“ 



Grundlagen der Zertifizierung 



Voraussetzung der Zertifizierung 

= 



Voraussetzung der Zertifizierung 

= 



Voraussetzung der Zertifizierung 

= 



Fachliche Anforderungen = Erhebungsbogen 



Fachliche Anforderungen = Erhebungsbogen 



Fachliche Anforderungen = Erhebungsbogen 

 

Anforderungen an: 

- Leitungsgremien des Zentrums 

- Qualitätsziele 

- Interdisziplinäre Zusammenarbeit 

- Umsetzung der Leitlinien 

- Mitarbeiter 

- Strukturen 

- Prozesse 

- Ergebnisdarstellung u.a. über 

Qualitätsindikatoren / Kennzahlen 

- …. 



Beispiel: Organspezifische medikamentöse onkologische Therapie 

6.2.12 Prozessbeschreibungen 

 Das Verfahren für die medikamentöse 

onkologische Therapie ist für alle Phasen 

(Therapiebeginn, Therapiedurchführung und 

Therapieabschluss) zu beschreiben.  

 Leitlinien gerechte supportive Maßnahmen sind für 

die einzelnen Therapiekonzepte zu beschreiben 

und patientenbezogen detailliert zu dokumentieren  

6.2.13 Standards Begleit- und Folgeerkrankungen 

Für die Therapie von Begleit- und 

Folgeerkrankungen, insbesondere für die 

Behandlung von Paravasaten, Infektionen, 

thromboembolischen Komplikationen sind Standards 

zu erstellen. 

6.2.14 Notfallbehandlung 

Verfügbarkeit Notfallausrüstung und schriftlicher 

Ablaufplan für Notfälle. 
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Beispiel: Kennzahlenbogen  (hier: Darmkrebszentren) 



Beispiel: Kennzahlenbogen  (hier: Darmkrebszentren) 

für die interdisziplinäre, berufsgruppenübergreifende 

Zusammenarbeit   

 (TK, Psychoonkologie, Sozialarbeit…) 
 

für die leitliniengetreue Behandlung  

 (Qualitätsindikatoren aus den LL-Empfehlungen) 
 

für die Expertise der Hauptbehandlungspartner  

 (R0-Resektionen, Anastomoseninsuff., post-OP/-

interventionelle Komplikationen…)  

 



Jahresbericht der Darmkrebszentren 

www.krebsgesellschaft.de/zent

ren_aktuelles 

 

www.onkozert.de/aktuelles_12

0620.htm 

 

http://www.krebsgesellschaft.de/zentren_aktuelles
http://www.krebsgesellschaft.de/zentren_aktuelles
http://www.onkozert.de/aktuelles_120620.htm
http://www.onkozert.de/aktuelles_120620.htm
http://www.krebsgesellschaft.de/zentren_aktuelles


Jahresbericht der Darmkrebszentren 
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Voraussetzung der Zertifizierung 

= 



Fazit 

= 



Fazit 

= 
Darstellung der 

tumorspezifischen 

Versorgung  



Fazit 

= 
Verbesserung der 

tumorspezifischen 

Versorgung  



Vielen Dank 

 


